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Was läuft bei uns in nächster Zeit? 
 

Heute:  11.45 Mittagessen für Alle 

  19.30 Lenzchilegebet 

Mo. 2.12. 8.30 Gebetstreffen bei Maria Ellenberger 

Mi. 4.12. 9.00 Kafi Chnopf  

Sa. 7.12. 16.00 Ameisli & Jungschi Weihnachtsfeier 

So. 8.12. 10.00 Gottesdienst: Abschluss - Leben in Freiheit! 

   Hüeti, Müsli, Kids Treff und Preteens 

Leben in Freiheit – Leben im Licht! 
Leben in Freiheit und die Art des satanischen Einflusses. 

Besessenheit:  

▪ Dämonische Mächte, welche im Menschen wohnen. 

"Wie heisst du?" fragte ihn Jesus. "Legion", war die Antwort. Denn der Mann war von 

vielen Dämonen besessen. Lukas 8,30 

▪ Da brauchst du Hilfe: Lossage im Namen Jesu in Anspruch nehmen! 

Gebundenheit:  

▪ Dämonische Mächte, denen wir ausgesetzt waren, oder denen wir bewusst Raum gaben, 

so dass sie uns bestimmen können. (Satan hat ein Anrecht!) 

Aber Petrus durchschaute ihn. "Hananias", fragte er, "warum hast du es zugelassen, dass 

der Satan von dir Besitz ergreift?" Apostelgeschichte 5,3 

▪ Sich selbst bewusst davon lossagen und trennen! (Suche dir einen Zeugen) 

Versuchungen:  

▪ Satan und seine Gehilfen, die uns angreifen und verführen. 

Timotheus sollte mir berichten, ob euer Glaube all diesen Angriffen standgehalten hat 

oder ob euch der Versucher zu Fall bringen konnte.  1. Thess. 3,5 

▪ Die Versuchungen gilt es nicht zu bekämpfen, sondern vor ihnen zu fliehen!  

Flieht die Hurerei 1.Kor. 6,18, den Götzendienst 1.Kor. 10,14, der Geldliebe 1.Tim. 

6,10-11, der Leidenschaften, die jungen Menschen zu schaffen machen 2. Tim. 2,22. 

Reich Gottes im "Schon jetzt / noch nicht!":  

▪ Wir leiden mit in einer gefallenen Schöpfung, in der Satan sein zerstörerisches Werk in 

unserer eigenen Persönlichkeit, durch Leid, Krankheit und schweren Lasten versucht zu 

vollenden. – Es tobt ein Kampf um unsere Gedanken! 

Was bin ich doch für ein elender Mensch! Wer wird mich von diesem Leben befreien, das 

von der Sünde beherrscht wird. Römer 7,24 

▪ Mein neues Leben, welches ich in der Kraft des Heiligen Geistes täglich 

buchstabiere und so darin wachse und durchgetragen werde. 



Unser Schutz, unsere Prophylaxe gegen Satans Macht – Leben im Licht! 
Als Christen sind wir Kinder des Lichts, Kinder des hellen Tages; wir gehören nicht zur 

Nacht mit ihrer Finsternis. 1. Thess. 5,5 

Wenn wir wie Christus im Licht Gottes leben, dann haben wir Gemeinschaft miteinander, 

und das Blut von Jesus, seinem Sohn, reinigt uns von jeder Schuld. (Vergebung) 1. Joh. 1,5-7 

Gefahr: Leben im Dunkeln! 
Das Licht ist in die Welt gekommen, aber die Menschen liebten die Finsternis mehr als das 

Licht.  Johannes 3,19 

▪ Dämonen sind wie Ratten, sie lieben die Dunkelheit und den Abfall! 

▪ Leben in der Heimlichkeit (Sünde tolerieren)! 

Wer Böses tut, scheut das Licht und bleibt lieber im Dunkeln, damit niemand seine 

Schandtaten sehen kann. Johannes 3,20 

▪ Den Gewinn der Sünde höher werten, wie Gott gefallen zu wollen! 

Trotzdem lassen sie sich nicht von ihrem schändlichen Tun abbringen, sondern freuen 

sich noch, wenn andere es genauso treiben. Römer 1,32 

▪ Ratten füttern! 

▪ Mein Umgang mit meinen Gedanken. 

Nein, wenn jemand in Versuchung gerät, ist es seine eigene Begierde, die ihn reizt und 

in die Falle lockt. Nachdem die Begierde dann schwanger geworden ist, bringt sie die 

Sünde zur Welt. Jakobus 1,14-15 

▪ Gewohnheiten und Beziehungen pflegen, obwohl ich spüre, dass sie mir nicht 

guttun, oder Gott nicht gefallen. – Nicht vergeben wollen! 

▪ Leben in der Passivität! 

▪ Ein Glaube, ohne Sehnsucht nach Gott! 

Ich will dorthin zurückkehren, woher ich gekommen bin. Wenn er nun zurückkommt 

und seine frühere Wohnung leer vorfindet, dann sucht er sich sieben andere Geister, 

die noch schlimmer sind als er selbst. Mat. 12,43-44 

▪ Sich treiben lassen! 

Die Frucht des Geistes aber ist: … Selbstbeherrschung (Selbstdisziplin). Gal. 5,23 

Leben im Licht! 

▪ Müll aufräumen! 

▪ Raus aus der Dunkelheit, verlass die Heimlichkeit! 

▪ Raus aus der Passivität! 
 

Fragen für die Kleingruppen: 
1. Warum ist es wichtig, dass wir die Art des satanischen Einflusses unterscheiden? 

(Besessenheit, Gebundenheit, Versuchungen, Leben im "Schon jetzt, noch nicht".) 

▪ Unser Schutz gegen Satans Macht: Leben im Licht, nicht in der Finsternis (Ratten). 

2. Diskutiert die Gefahren: a) Leben in der Heimlichkeit; b) Ratten füttern; c) Leben in 

der Passivität. Lest die Bibelstellen dazu. Wie erleben wir diese Gefahren praktisch? 

3. Was bedeutet es: a) Müll aufräumen, b) die Heimlichkeit verlassen, c) Passivität 

aufgeben. Wie leben wir aktiv im Licht? Lest 1. Joh. 1,5-10 

▪ Falls Zeit: Lest die Versuchungen von Jesus. Was können wir davon lernen? Mat. 4,1-11 



Satans Macht ist sehr real, auch in unserer aufgeklärten Welt! 
▪ In Jesus haben wir den Sieg, Satan muss fliehen! 

▪ Satan lügt, er will verführen und täuschen, er macht sehr attraktive Angebote. 

▪ Das Kleingedruckte:  Versklavung (ihm dienen), Zerstörung ("Gegenteil von Heil"). 

▪ Satan klagt die Gläubige an, entmutigt, blockiert und verführt sie zu Extremen. 

▪ Es gibt ganz komplizierte, von Erfahrungen geprägte Techniken und Strategien, wie wir 

Satan und seinen hierarchischen Mächten begegnen sollten. 

▪ Wir zeigen euch in dieser Serie das "ABC" vom Umgang mit Satan und seiner Macht. 

Könnte hier Satan seine Hände im Spiel haben? 
▪ Kenne ich Satans Machenschaften? 

▪ Checkliste: Wie okkulte Bindungen sich auswirken. - Im Zweifelsfall suche Rat! 

▪ Gibt es eine Vorgeschichte in meinem Leben, meiner Familie, meinem Haus, … ? 

▪ Vorgehen: Satan wegweisen, wenn sich nichts ändert, Hilfe suchen.  

▪ Bin ich Menschen ausgesetzt, welche Satan dienen? 

▪ Vorgehen: Stell dich und deine Familie bewusst unter Gottes Schutz. 

▪ Höre auf deine innere Stimme!  

▪ Bitte Gott um Klärung! (Gabe der Geistesunterscheidung) 

▪ Im Zweifelsfall distanziere dich. 

▪ Wir dürfen Dinge unterschiedlich bewerten. Wir sind auch unterschiedlich verletzlich 

und sensibel. 


